
 
Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg von Berlin  
Abteilung Bürgerdienste, Ordnungsamt, Straßen- und Grünflächenamt        
 

Zu Pkt.                         der Tagesordnung  
 
 

Bezirksamtsvorlage 
-zur Beschlussfassung- 

 
für die Sitzung des Bezirksamtes am Dienstag, dem 18.06.2019 

 
 

  1. Gegenstand der Vorlage: Drucksache Nr. 0962/XX vom 20.03.2019 

Titel: Sicher über die Kreuzung 
Goltzstraße/Rehagener Straße 
 

  2. Berichterstatterin: Bezirksstadträtin Christiane Heiß 
 

  3. Beschluss: Das Bezirksamt beschließt, die beiliegende Vorlage 
-Mitteilung zur Kenntnisnahme- an die 
Bezirksverordnetenversammlung weiterzuleiten. 
 

  4. Begründung: Ist der Anlage zu entnehmen. 
 

  5.  Rechtsgrundlage: § 36 BezVG 
 

  6. 
 
 

Auswirkungen auf die 
Gleichstellung der 
Geschlechter: 

 
 
keine 

  7. 
 
 

Haushaltsmäßige/ 
Personalwirtschaftliche 
Auswirkungen: 

 
 
keine 
 

  8. Nachhaltigkeit : siehe Anlage 
 

  9. Unterrichtung der BVV: siehe hierzu Punkt 3. 
 

10. Mitzeichnung: keine 
 

 
Berlin Tempelhof-Schöneberg, den  29.05.2019 
 
 
 
 
 
Christiane Heiß 
Bezirksstadträtin  

 
 
 



 
 

DRUCKSACHEN 
DER BEZIRKSVERORDNETENVERSAMMLUNG TEMPELHOF-SCHÖNEBERG 

VON BERLIN 
- XX. Wahlperiode – 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
2019 

         Lfd.Nr.:  128/19
         Drucks.Nr.: 0962/XX 
 
 
 
 
 
M I T T E I L U N G - zur Kenntnisnahme - 
des Bezirksamtes Tempelhof-Schöneberg von Berlin 
über den Beschluss der BVV vom  20.03.2019 Drucksache Nr. 0962/XX 
 
Titel:     Sicher über die Kreuzung Goltzstraße/Rehagener Straße 
 
Die BVV fasste auf ihrer Sitzung am 20.03.2019 folgenden Beschluss: 
 
Das Bezirksamt wird ersucht zu prüfen, ob bzw. welche 
Verkehrssicherheitsmaßnahmen für die Kreuzung Goltzstraße / Rehagener Straße in 
Lichtenrade zu veranlassen sind. 
 
Das Bezirksamt teilt hierzu mit der Bitte um Kenntnisnahme mit: 
 
Es wird dringend gebeten, diesen Beschluss konkret zu fassen dahingehend, welche 
Maßnahmen gewünscht oder welche Sachverhalte bemängelt werden, damit eine 
Prüfung erfolgen kann. Der Bezirk Tempelhof-Schöneberg hat mehr als 400 km 
öffentliches Straßenland. Für Dauermaßnahmen auf diesem umfangreichen Gebiet 
mit sehr weitreichenden und vielfältigen straßenverkehrsrechtlichen Aufgaben stehen 
theoretisch Sachbearbeiter_innen mit insgesamt lediglich 2 1/4 Stellenanteilen zur 
Verfügung, aufgrund einer längeren Abwesenheitszeit seit längerer Zeit tatsächlich 
wesentlich weniger; weswegen dann mit einer längeren Bearbeitungszeit gerechnet 
werden muss. 
 
Berlin Tempelhof-Schöneberg, den ……………. 2019 
 
 
 
 
Angelika Schöttler                                                             Christiane Heiß 
Bezirksbürgermeisterin                                                     Bezirksstadträtin 
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